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Caritas-Beratungszentrum 
Schuldnerberatung 

Lutterbecker Str. 30 
40822 Mettmann 

 

Jahresbericht 2023 
 

1. Schuldner-und Insolvenzberatung 

Das Jahr 2023 stellte die Schuldner- und Insolvenzberatung erneut auf mehreren 
Ebenen vor Herausforderungen. Diese ergaben sich in erster Line aus der hohen 
Inflationsrate und der damit erneut gestiegenen Anfrage. Es gab aber durch das 
Stärkungspaket des Landes NRW und den Energiefonds des Erzbistums Köln auch 
positive Entwicklungen. Die Corona -Pandemie hatte 2023 dagegen so gut wie keine 
Auswirkungen auf die Beratungs- und Präventionsarbeit mehr, da sämtliche 
Beschränkungen weggefallen sind.  

1.1. Personelle Entwicklung 

Nachdem im Oktober 2022 eine Beraterstelle neu besetzt werden konnte, kam es zu 
Mitte 2023 durch Langzeiterkrankung erneut zur personellen Engpässen, die erst im 
August durch Neueinstellung behoben werden konnten.  

Da Bewerber mit Erfahrungen im Bereich auf dem Arbeitsmarkt so gut wie nicht 
verfügbar sind, musste auch der Mitarbeiter im Bereich der Schuldnerberatung 
eingearbeitet werden.  

Die Einarbeitungsphase war zum Ende des Berichtsjahres noch nicht vollständig 
abgeschlossen. Dies fiel zusammen mit der gestiegenen Nachfrage nach 
Beratungen.  

 

1.2. Besonderheiten im Berichtsjahr 

1.2.1. Krisenbedingte Auswirkungen 

Wie bereits in der Einleitung angesprochen wurden die gestiegenen 
Lebenshaltungskosten in der Beratung zum Thema. Besonders Menschen, die 
bereits länger an der finanziellen Belastungsgrenze waren, hatten inzwischen immer 
öfter Schwierigkeiten, ihren Verpflichtungen nachzukommen und gerieten in die 
Überschuldung. Zudem waren die finanziellen Folgen der Corona - Krise sowohl bei 
(ehemals) Selbständigen als auch bei Arbeitnehmern inzwischen immer deutlicher zu 
spüren. Auf den gestiegenen Beratungsbedarf wird unter Punkt 1.5 noch näher 
eingegangen. 
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1.2.2. Stärkungspaket NRW 

Durch das Stärkungspaket NRW konnte die Schuldnerberatung sowohl direkt als 
auch indirekt profitieren. Eine dadurch finanzierte Aufstockung der Beratungsstunden 
konnte die personellen Engpässe in der Beratung zum Teil kompensieren. 
Umgesetzt wurde das durch Stundenaufstockung von vorhandenem Personal. 
Zusätzlich konnten im Berichtsjahr 9 Ratsuchende beraten werden.  

Indirekt profitierten die Ratsuchenden in der Schuldnerberatung durch die 
Möglichkeit bedürftigen Bürgern in die Anschaffung energiesparender Elektrogeräte 
aus dem Hilfsfonds zu finanzieren.  

Umgesetzt wurde das durch den Stromsparcheck des Caritasverbandes für den 
Kreis Mettmann e.V., dem durch die Schuldnerberatung und anderen sozialen 
Einrichtungen Interessenten vermittelt werden konnten – für Menschen mit knappem 
Budget eine echte finanzielle Erleichterung und auch im Sinne des Umweltschutzes 
von Vorteil, da so alte „Stromfresser“ aus dem Verkehr gezogen wurden, die 
ansonsten noch lange Zeit mangels finanzieller Mittel für die Neuanschaffung weiter 
genutzt würden. 

1.2.3. Energiehilfsfonds des Erzbistums Köln 

Im Berichtsjahr wurde vom Erzbistum Köln ein Energiehilfsfonds finanziert aus 
steuerlichen Mehreinnehmen aufgelegt. Bei bedürftigen Menschen, die 
Nachzahlungen aus hohen Jahres - Energierechnungen finanziell überforderten, 
bestand die Möglichkeit, diese aus den Fondmitteln zu übernehmen. So konnten 
finanzielle Notlagen durch Energiearmut verhindert werden. Die Organisation wurde 
kreisweit durch den Caritasverband in Kooperation mit einer Vielzahl sozialer Dienste 
sichergestellt. 

1.3. Verbraucherinsolvenzen 

Die Zahl der eröffneten Insolvenzverfahren lag, wie bereits im Vorjahr erwartet, um 
37 % höher als im Jahr 2022. Hinzu kommen noch in 30 Fällen gescheiterte 
außergerichtliche Einigungsversuche – hier war entweder das Verfahren zum 
Jahreswechsel beantragt, aber noch nicht eröffnet oder die Beantragung des 
Insolvenzverfahrens steht in nächster Zeit bevor. Diese Zahl wurde 2023 erstmalig 
statistisch ermittelt, daher sehen noch keine Vergleichswerte zur Verfügung. 

1.4. Statistische Entwicklung 

Die Anzahl der Beratungsfälle ist im Berichtsjahr nochmals um 13 % im Vergleich 
zum Vorjahr angestiegen. In der statistischen Verteilung sind im Vergleich zum 
Vorjahr keine wesentlichen Veränderungen erkennbar. 

Die hohe Auslastung führte im Berichtsjahr zu längeren Wartezeiten bzw. zu 
verlängerten Beratungszeiten innerhalb der laufenden Fälle.  

Bei jedem Erstkontakt findet immer eine Erstberatung statt. Sollten sich im Zuge 
dessen existenziell bedrohliche Situationen zeigen, so werden diese 
schnellstmöglich bearbeitet. 
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1.5. Online – Beratung 

Auch die durch die Schuldnerberatung bedienten Online - Beratungsportale des 
deutschen Caritasverbandes für Allgemeine Sozialberatung und Schuldnerberatung 
im Kirchenkreis Mettmann waren im Berichtsjahr wieder sehr gefragt. Dabei blieb die 
Anzahl der Anfragen mit 55 bei der Allgemeinen Sozialberatung gleich, die der 
Schuldnerberatung stieg von 33 auf 53.  

Damit waren erstmals beide Portale auf gleichem Niveau.  

In der Online Beratung können komplexe Fragestellungen nur zum Teil ausreichend 
behandelt werden, was besonders in der Schuldnerberatung dazu führt, dass den 
Ratsuchenden das persönliche Aufsuchen einer Beratungsstelle in ihrem 
Einzugsbereich empfohlen werden muss.  

Sofern die Anfragen nicht aus unserem Zuständigkeitsbereich, werden die 
entsprechenden Kontaktdaten online zur Verfügung gestellt. 

1.6. Ausblick  

Angesichts der weiteren angespannten wirtschaftlichen Lage ist auch im Jahr 2024 
mit einer hohen Anzahl von Anfragen für die Schuldnerberatung, was voraussichtlich 
wieder zu Wartezeiten führen wird. 
Die Landesregierung NRW plant die Zusammenlegung der Schuldner- und 
Insolvenzberatung schon für das Jahr 2024. Nach aktuellem Stand soll die 
Schuldnerberatung dann komplett durch die örtlichen Sozialleistungsträger 
organisiert werden. Bislang ist organisatorisch wenig Konkretes bekannt geworden, 
so dass die Umsetzung des Vorhabens bereits im Jahr 2024 wenig wahrscheinlich 
ist. 
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2.  Prävention 

Die Schuldnerberatung des Caritasverbandes für den Kreis Mettmann e.V. bietet seit 
langen Jahren neben der klassischen Beratung ver- bzw. überschuldeter Personen, auch 
Angebote im Bereich der Präventionsarbeit an. Dieses Angebot gibt es aufgrund 
kommunaler Förderung nur in Haan und Heiligenhaus. 

2.1. Personelle Entwicklung 

Die Präventionsangebote für Vorschulkinder wurden im Jahr 2023 durch eine zur 
Präventionsarbeit geschulte und erfahrene Fachkraft des Caritasverbandes in 
Kooperation mit Kitas durchgeführt. 

2.2. Finanzkompetenz für Kinder im Vorschulalter 

Kinder sind eine wichtige Konsumentengruppe, die im Fokus der Werbung stehen. 
Sie werden frühzeitig durch intensive Marketingaktivitäten an Produkte gebunden 
und beeinflussen unter anderem stark das Kaufverhalten der Eltern. Dem gegenüber 
steht häufig eine mangelnde Finanzkompetenz.  
Um sozial- und selbstverantwortlich das eigene Leben gestalten zu können, ist es 
notwendig, junge Menschen auch mit den entsprechenden Kompetenzen hinsichtlich 
Konsums und Finanzen auszustatten.   
 In diesem Zusammenhang wurde das Projekt Finanzkompetenz für Kinder im 
Vorschulalter erneut an die Kitas der Städte Heiligenhaus und Haan durchgeführt. 
Insgesamt nahmen drei Kitas in Heiligenhaus und drei Kitas in Haan am Projekt teil, 
wodurch 44 Vorschulkinder in Heiligenhaus und 66 Vorschulkinder in Haan 
partizipieren konnten.  
Die Schulung für die Vorschulkinder fand jeweils an vier Vormittagsterminen á 60 
Minuten statt und ist Modular aufgebaut.  
In den Modulen werden mit den Kindern gemeinsam und spielerisch die Themen 
„Wünsche und Bedürfnisse“, „Geschichte des Geldes“ und „Kreislauf des Geldes“ 
erarbeitet. Zum Abschluss des Projektes fand jeweils ein gemeinsamer Ausflug statt, 
in dem das Erlernte praktisch ausprobiert wurde.  
Ebenfalls konnte im Berichtsjahr die gute gelungene Kooperation mit den hiesigen 
Sparkassen weitergeführt werden, so dass vier Kitas zusätzlich noch ein Besuch 
sowie eine Führung der Sparkasse ermöglicht wurde.  
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2.3. Präventionsmittel der Stadtsparkasse Haan „Wohnungsführerschein GS 
Haan“ 

Über einen Fonds der Stadtsparkasse Haan konnten zusätzliche Mittel für die 
Schuldenprävention akquiriert werden.  

Das ergab die Möglichkeit zur Entwicklung des gemeinsamen Projektes mit der 
Caritas Wohnungslosenhilfe „Wohnungsführerschein“. 
Es soll junge Menschen auf das selbständige Wohnen in der ersten eigenen 
Wohnung vorbereiten und präventiv Überschuldung und Wohnungsverlust 
vorbeugen.  

Thematisiert wurden im Wesentlichen Vertragsrecht, Budgetplanung und 
mietgerechtes Verhalten. Zudem wurde eine kleine Broschüre entwickelt, in der 
einfach verständlich die wichtigsten Punkte und Tipps nachgeschlagen werden 
können.  

Die Vorbereitungen und Vorgespräche erfolgten im Berichtsjahr, die praktische 
Durchführung erfolgte dann im Rahmen einer Projektwoche in Kooperation mit der 
Gesamtschule Haan im Januar 2024. 

2.4. Schulung von Mitarbeitenden/ Multiplikatoren zur Schuldenprävention 
und Beratung 

In der Beratungsarbeit der meisten sozialen Dienste oder bei ehrenamtlicher 
Tätigkeit ist man regelmäßig mit Ver- bzw. Überschuldungssituationen der 
Ratsuchenden konfrontiert. Das erfordert auch außerhalb der Schuldnerberatung 
Grundkenntnisse, wie mit solchen Situationen umgegangen werden muss, um 
Fehlberatungen und damit Verschlimmerung der Situation zu vermeiden.  

Daher führt die Schuldnerberatung regelmäßig Schulungen für Mitarbeitenden und 
Multiplikatoren durch. Im Berichtsjahr wurden neue Mitarbeiter der Sucht- und 
Wohnungslosenhilfe des Caritasverbandes entsprechend durch die 
Schuldnerberatung geschult. 

2.5. Infoveranstaltung für Geflüchtete zum Thema „Schulden und 
Insolvenzverfahren“ 

Am 30.11.23 wurde in Kooperation mit dem Sozial- und Integrationsmanagement in 
der Unterkunft Neandertalweg eine Infoveranstaltung zum Thema Schulden und 
Insolvenzverfahren durchgeführt. 

2.6. Online- Informationsveranstaltung „Das Insolvenzverfahren“ und 
„Absicherung des Einkommens in der Verbraucherinsolvenz“ 

Im November wurden zwei Online-Veranstaltungen zu oben genannten Themen 
angeboten. Obwohl aufeinander aufbauend konnten beide auch separat beleget 
werden, da trotz verschiedener Schwerpunkte jeweils die grundlegenden 
Informationen integriert waren. 
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2.7. Telefonische Kurzberatungen 

Wie bereits 2022 berichtet, gab es auch im Berichtsjahr fast täglich telefonische 
Anfragen von Ratsuchenden, die in schwierigen finanziellen Notlagen, aber noch 
nicht überschuldet sind. In einem großen Teil der Fälle ergibt sich daraus über eine 
Kurzberatung hinaus kein weiterer Beratungskontakt.  

Mangels Daten und Einwilligung zum Datenschutzerklärung werden diese Fälle nicht 
statistisch erfasst. 

2.8. Ausblick 

Für 2024 gibt es bereits wieder Anfragen von den Kitas, erstmalig sind auch 
Veranstaltungen für ältere Geschwisterkinder angefragt.  

In Haan wird durch die Reduzierung der Mittel in der Prävention nicht mehr die 
gleiche Anzahl von Kitas bedient werden können. 

Mit Mitteln Dritter, die ein zusätzliches Angebot ermöglichen würden, ist 2024 nicht 
zu rechnen.  
 
Haan, Heiligenhaus, Mettmann, im Februar 2024 
 
 
Das Team der Caritas-Schuldnerberatung 
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III.   Anhang 
 
Statistik des Dienstes 
Pressespiegel 
 
 
Statistik 
 

Klienten Haan Heiligenhaus Mettmann Gesamt 

    
 

    

Wohnort: 
    

Ratingen 0 1 0 1 

Heiligenhaus 1 126 0 127 

Velbert 0 2 0 2 

Wülfrath 0 0 0 0 

Mettmann 0 3 96 99 

Erkrath 1 0 1 2 

Hilden  0 0 0 0 

Haan 102 1 0 103 

Langenfeld 0 0 0 0 

Monheim 0 0 0 0 

Außerhalb Kreis  2 2 0 4 

  106 135 97 338 

  
    

Kurzberatung 45 39 30 114 

Langzeitberatung 61 96 67 224 
 

106 135 97 338 

 S.B. Online 53    

Allgem. S.B. 55    

Einkommensquelle/n 
des Haushaltes 
Kurzberatung: 

    

Erwerbseinkommen 10 10 4 24 

Arbeitslosengeld I 0 0 0 0 

Arbeitslosengeld II 15 15 11 41 

SGB XII 1 1 0 2 

Rente 3 2 1 6 

Sonstiges 16 11 14 41 

  45 39 30 114 
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Einkommensquelle/n 
des Haushaltes 
Langzeit: 

   
  

Erwerbseinkommen 22 37 20 79 

Arbeitslosengeld I 2 2 0 4 

Arbeitslosengeld II 21 43 25 89 

SGB XII 0 2 1 3 

Rente 4 12 6 22 

Sonstiges 12 0 15 27 

     224 

Ergänzende 
Sozialleistungen: 

    

Wohngeld 6 3 3 12 

Kindergeld 28 26 19 73 

SGB II 2 2 1 5 

Sonstiges 0 13 7 20 

      

Geschlecht: 
    

weiblich 55 61 44 160 

männlich 51 74 53 178 

  106 135 97 338      

Nationalität: 
    

deutsch 76 81 61 218 

davon mit einem 
Migrationshintergrund 

18 11 10 39 

andere EU Staaten 4 11 7 22 

nicht EU Staaten 16 30 19 65 

sonstige/keine 
Angabe 

10 13 10 33 

     

Geburtsjahr:     

unter 20 Jahre 1 0 0 1 

21-30 Jahre 14 23 15 52 

31-40 Jahre 33 31 22 86 

41-50 Jahre 26 34 20 80 

51-60 Jahre 15 15 15 45 

über 60 Jahre  6 14 8 28 

unbekannt 1 12 12 25 

davon unter 25 Jahre 10 6 5 21 

 106 135 97 338 
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Familiensituation:     

Ledig/alleinstehend 33 54 39 126 

alleinerziehend 14 21 18 53 

Verheiratet/ Nichtehel. 
Lebensgemeinschaft 

33 26 32 91 

Bei Eltern/Bekannten 13 10 2 25 

sonstige 13 24 6 43 

  106 135 97 338 

      

Haushalt ohne Kind  52 78 56 186 

Haushalt mit 1 oder 2 
Kindern 

34 30 25 89 

Haushalt mit 3 oder 
mehr Kindern 

6 14 11 31 

unbekannt 14 13 5 32 

  106 135 97 338 

  
    

Wohnsituation: 
    

Notunterkunft 2 1 1 4 

Ohne eig. Wohnung 0 3 2 5 

zur Miete 76 118 74 268 

unbekannt 28 13 19 60 

Eigentum 0 0 1 1 

  106 135 97 338 

     

Zum Hilfeprozeß: 
    

Übernahme aus 
Vorjahr 

44 54 42 140 

davon abgeschlossen 
in 2022 

28 43 32 103 

Wiederaufnahme 16 20 16 52 

davon abgeschlossen 
in 2022 

7 9 8 24 

Neuaufnahme in 2022 46 61 39 146 

davon abgeschlossen 
in 2022 

24 20 30  

  106 135 97 338 
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Kontaktaufnahme 
durch/ vermittelt 
von: 

    

Kollege aus CV 1 1 7 9 

andere kath. Träger 1 0 0 1 

anderer sozialer 
Dienst/ Behörde 

4 1 0 5 

Angehörige 3 3 5 11 

Arbeitgeber 3 6 0 9 

Faltblatt/Zeitung 0 0 0 0 

Selber 74 84 49 207 

Jobcenter 20 40 35 95 

 106 135 97 338 

      

Verschuldung:     

 bis 5.000 € 19 20 21 60 

über 5 T€ bis 10 T€ 19 18 15 52 

 über 10 T€ bis 25 T€ 20 38 28 86 

über 25 T€ bis 50 T€ 14 26 15 55 

50 T€ und mehr 19 21 18 58 

unbekannt 15 12 0 27 

  106 135 97 338 

Anzahl der 
Gläubiger: 

    

1 bis 5 36 43 27 106 

6 bis 10 30 28 17 75 

11 bis 20 13 28 34 75 

mehr als 20 12 24 15 51 

unbekannt 15 12 4 31 

  106 135 97 338 

     

Abschlüsse im 
Bereich InsO: 

   
  

Außergerichtliche 
Einigung gem. § 305 
(1) InsO 

3 2 5 10 

Außergerichtliche 
Einigung gescheitert 

11 11 8 30 

eingeleitete 
Verbraucherinsolvenz-
verfahren 

11 11 8 30 
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eingeleitete 
Insolvenzverfahren 
von 
ehemaligen/aktiven 
Selbstständigen 

4 5 4 13 

 
 
Pressespiegel 
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